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Klimaticket
Ab sofort kann man ein VOR- 

Klimaticket gegen eine geringe 
Nutzungsgebühr auf dem  
Gemeindeamt ausleihen.

Baugenehmigungen
Auch „Kleinigkeiten“ sind oft 

baubewilligungspflichtig.  
Schützen Sie sich vor unlieb- 

samen Überraschungen!

SEITE 3 SEITE 4 SEITEN 14 & 15

Jetzt geht‘s los!
Nach der langen pandemiebe-

dingten Pause bringt der Sommer 
zahlreiche, schöne Veranstaltun-

gen in unsere Gemeinde. 

Wir sind Meister!
USC Burgschleinitz: U9-Kids ungeschlagen auf 1. Tabellenplatz > S. 21



Karte bis 10 Uhr nicht abgeholt wird, 
wird Ihre Reservierung storniert. 
Die Rückgabe der Karte hat jeweils 
am selben Tag unmittelbar nach der 
Fahrt (durch Einwurf in den Brief-
kasten im Foyer des Gemeindeam-
tes) bzw. spätestens am Folgetag der 
Entlehnung bis 8 Uhr zu erfolgen.

Die Marktgemeinde Burgschlei-
nitz-Kühnring behält sich das Recht 

vor, unter gewissen Umständen Reser-
vierungen abzulehnen, wenn es bereits 
Verfehlungen im Zusammenhang mit 
dem Schnupperticket gab (zB zu spä-
te Rückgabe, unentschuldigtes Nicht-
Abholen der Karten, missbräuchliche 
Verwendung, übertrieben häufige Bu-
chungen).

Für weitere Fragen zum VOR-Klima-
ticket Metropolregion stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt un-
ter 02984/2653 oder gemeinde@burg-
schleinitz-kuehnring.at gerne zur Ver-
fügung. Wir freuen uns, wenn Sie dieses 
Angebot nutzen!

Unsere jüngsten Gemeindebürger
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IHR BÜRGERMEISTER Beschlüsse in der Gemeinde

Gemeinderatssitzung am 25.03.2022

• Beschlussfassung Winterdienstvertrag Land NÖ

• Ankauf Waldgrundstück KG Burgschleinitz 

• Förderung Einsatzbekleidung bzw. Feuerwehrjugendbeklei-
dung sowie Subvention für die Anschaffung von Funkgeräten 

• Ankauf Einachskipper

• Beschlussfassung familienfreundliche Region

• Subvention für den Ankauf von Atemschutzgeräten für die 
Feuerwehr Matzelsdorf

• Straßenbau Burgschleinitz, Sonnengasse 

• Brandschutzauskleidung des Dachbodens beim Kindergarten 
Burgschleinitz

• Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2021

Vorstandsbeschlüsse vom 14.06.2022

• Beschlussfassung Dokumentenkamera

• Lichtservice Zusatzvereinbarungen

• Ausmalen Kindergarten Burgschleinitz

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger!

Nach zwei Pandemie-
jahren können wir wie-
der einen Sommer mit 
Veranstaltungen und 
Gemeinsamkeit ver-
bringen – in aller Vor-
sicht, denn die Pande-
mie ist alles andere als 
vorbei. Das Angebot ist 
groß  – unsere Vereine 
und andere Organisa-
tionen bieten einen bunten Reigen an Möglich-
keiten, zusammenzukommen und den Sommer 
zu genießen. Ich lade Sie herzlich dazu ein, die 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde zu besu-
chen. Die einzelnen Termine entnehmen Sie bitte 
den Veranstaltungsseiten dieser Zeitungsausga-
be und unserer Website: www.burgschleinitz-
kuehnring.at –> Veranstaltungen. 

Das VOR-Klimaticket Metropolregion können Sie 
ab sofort im Gemeindeamt gegen eine geringe 
Nutzungsgebühr ausleihen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, mit diesem Schnupperticket in der VOR-
Region Wien, Niederösterreich und Burgenland 
den öffentlichen Verkehr ohne zusätzliche Kos-
ten zu nutzen. 

Herzlich gratulieren möchte ich unseren „Titel-
models“, der U9-Mannschaft des USC Burgsch-
leinitz, die ungeschlagen Meister geworden ist. 
Toll gemacht, Burschen!

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsa-
men Sommer!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister 
Leopold Winkelhofer 
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Bauarbeiten im Lerchenfeld abgeschlossen

BURGSCHLEINITZ. Bereits 
vergangenen Herbst hat der Ge-

meinderat beschlossen, dass die 
Straße im Lerchenfeld in Burgsch-

leinitz asphaltiert werden soll. Nach-
dem von der EVN die Verkabelung der 
Ortsbeleuchtung fertiggestellt wur-
de, konnten nach dem Winter endlich 

die Bauarbeiten beginnen. Im Zuge der 
Wiederherstellung wurden auch die 
Wasserschieber getauscht und Glasfa-
serleitungen verlegt.  Vor Kurzem wur-
den die Straßenbauarbeiten von der Fa. 
Held & Francke abgeschlossen. Wir be-
danken uns bei den Anrainern für die 
Geduld während der Bauarbeiten.

Standesamt

Beim Standesamt Eggenburg wer-
den während der Amtsstunden täglich 
und zusätzlich an folgenden Samsta-
gen standesamtliche Trauungen vor-
genommen: 
09.07., 27.08., 17.09. und 01.10.2022
Amtsstunden Standesamt Eggenburg:
Mo  – Do 8 – 12, 13 – 16 Uhr
Fr  8 – 12 Uhr

Sprechtage Notarin

Notarin DI Mag. Julia Frank steht für 
erste unentgeltliche notarielle Aus-
künfte zur Verfügung: 14. Juli und  
1. September 2022 um 16 Uhr (Ach-
tung neue Uhrzeit!)  im Sprechzim-
mer des Bürgermeisters. Bitte um 
Voranmeldung:  T: 02984/2267 im  
Notariat Eggenburg bzw. T: 02984/2653 
(Gemeindeamt Burgschleinitz)

Gemeindeamt

Parteienverkehrszeiten Gemeindeamt Burgschleinitz

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr;

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunde Bürgermeister Leopold Winkelhofer: 

jeden Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr.  

Bitte um tel. Voranmeldung am Gemeindeamt 

(02984/2653)

oder direkt bei Bgm. Winkelhofer (M: 0664 273 52 85)
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Nico Stichauner geb. 16.05.2022

Kühnring

Benedikt Höller, geb. 01.06.2022

Amelsdorf

Konstantin Schuberth, geb. 10.05.2022

Amelsdorf

GEMEINDE. Ab sofort können Sie 
sich auf unserem Gemeindeamt ein 
VOR-Klimaticket Metropolregion 
gegen eine geringe Nutzungsgebühr 
ausleihen (gilt in Wien, Niederöster-
reich und Burgenland). Die Gemein-
den der Region Manhartsberg haben 
sich geschlossen dafür entschieden, 
sogenannte Schnuppertickets für den 
öffentlichen Verkehr anzubieten. Nun 
haben wir auch diese Fahrkarten er-
halten und freuen uns, allen Bürgerin-
nen und Bürgern unserer Gemeinde die-
ses tolle Angebot machen zu können! Für 
jeden Tag stehen in der Gemeinde Burg-
schleinitz-Kühnring zwei übertragbare 
Jahreskarten zur Verfügung.

Kosten
Einwohner mit Hauptwohnsitz - € 7,00
Einwohner mit Nebenwohnsitz - € 15,00

Reservierung
Das Ticket kann von den Gemeindebür-
gerinnen und -bürgern am Gemeindeamt 
für einen bzw. max. zwei aufeinander fol-
gende Tage (an Wochenenden) entliehen 

Klimaticket für NÖ, Wien und Burgenland am Gemeindeamt erhältlich

Günstig öffentlich unterwegs

werden. Wenn Sie eine Karte ausleihen 
möchten, reservieren Sie diese bitte tele-
fonisch unter 02984/2653. Die Reservie-
rungen werden in der Reihe des Eingangs 
berücksichtigt („first come - first serve“). 
Sollten Sie für die bereits gebuchte Fahrt 
verhindert sein, ersuchen wir um soforti-
ge Bekanntgabe, damit die Karte wieder 
freigegeben wird.

Abholung und Rückgabe
Die Fahrkarten müssen zum vereinbar-
ten Zeitpunkt am Gemeindeamt abge-
holt und zurückgebracht werden. Eine 
Abholung ist am Entlehntag von 8 bis 
10 Uhr möglich. Wenn die reservierte 

Eliska Reisinger-Volna, Ortsvorsteher Franz Klein, Robert und Gertrude Reisinger, 
Tomáš Volny, Marie-Luise Kobieda, Margarete Tippl und Bgm. Leopold Winkelhofer.
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Tschüss Cicero – hallo Rex!
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Wir haben einen neuen Lions-Löwen

IMPRESSUM 
Herausgeber: Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring, Gemeindeplatz 1, 3730 Burgschleinitz;  
T: 02984/26 53. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Leopold Winkelhofer Anzei-
gen: Gemeinde Burg schleinitz-Kühnring; Gestaltung, Redaktion, Produktion: mediadesign 
(Tel.: 02984/23 149) und Gemeinde Burgschleinitz-Kühnring, 
Erscheinungsweise: vierteljährlich, Auflage: 700 Stück
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 20. August 2022.

Das ist zu tun 

> Bitte informieren Sie sich jeden-
falls zu Beginn der Planungen 
beim Bauamt der Marktgemeinde, 
ob Ihr Vorhaben bewilligungs-, 
anzeige- oder meldepflichtig ist 
und welche Unterlagen hierfür 
vorgelegt werden müssen. 

> Beachten Sie bitte weiters je nach 
Bauvorhaben eine Vorlaufzeit von 
ca. 8-12 Wochen bis zum Erhalt 
einer Baubewilligung, da Gutach-
ten eingeholt und Fristenläufe 
(Nachbarn) eingehalten werden 
müssen!

> Nützen Sie unseren kosten-
losen Bausprechtag! Unser 
Bausachverständiger DI Wolf-
gang Leitgöb beantwortet ger-
ne Ihre bautechnischen Fragen 
zu Ihren Plan- bzw. Einreich-
unterlagen. Jeden 1. Donners-
tag im Monat von 17 bis 18 Uhr 
(Terminvereinbarung unter 
02984/2653 unbedingt erforder-
lich!)

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an das Bauamt der Gemeinde (Da-
niela Halbwidl, Tel. 02984/2653)

Wer ein Haus bauen möch-
te, braucht dafür eine Bau-
bewilligung der Gemeinde 

– das ist unter den Häuslbauern be-
kannt. Doch dass auch kleine Bauvor-
haben anlässlich der Renovierung oder 
Erweiterung des Eigenheims bzw. eines 
anderwärtig genutzten Gebäudes einer 
Bewilligung bedürfen, ist oftmals nicht 
klar. Darum möchten wir Ihnen hier ei-
nen kleinen Überblick über die NÖ Bau-
ordnung 2014 geben, sie ist die gesetz-
liche Grundlage für die Baubehörde.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
auch „Kleinigkeiten“ wie Gartenhäuser, 
Carports, Terrassenverglasungen und 
kleine Zubauten (wie zB die Errichtung 
von Windfängen oder Gaupen) bewilli-
gungspflichtig sind!

Einige Beispiele:
(keine vollständige Aufzählung!)

bewilligungspflichtig
– Neu-/Zubauten
– Abänderung von Bauwerken (zB 

Dachgeschoßausbau, komplette Er-
neuerung des Dachstuhls)

– bauliche Anlagen (Überdachungen, 
 Carports)
–  Einfriedungen
–  Heizkessel > 50 kW

GEMEINDE. Ein Jahr steht „un-
ser“ Löwe namens „Cicero“ vom Li-
onsClub Horn bereits in der Nähe des 
Heurigenlokals Heichinger in Zogels-
dorf. Der LionsClub hat diese Aktion 
im Vorjahr ins Leben gerufen und in 
allen zwanzig Gemeinden im Horner 
Bezirk findet sich seitdem je eine Lö-
wenfigur. 

Mit diesem Projekt wollte der Ver-
ein ein Zeichen für Menschlichkeit 
und soziales Miteinander setzen und 
vor allem Eines: Geld für bedürftige 
Personen im eigenen Bezirk sammeln. 

Regionale Förderer und Sponso-
ren aus der Wirtschaft waren bei der 
Gestaltung der Löwen involviert und 
konnten ihr Unternehmen künstle-
risch umgesetzt im Erscheinungs-
bild miteinfließen lassen. Mit den 
jährlichen Sponsorgeldern der Un-

„freie“ Vorhaben
–  Schwimmbecken < 50 m3

–  PV-Anlagen auf Bauwerken
–  je 1 Gerätehütte/Gewächshaus 
 < 10 m2 pro Wohnhaus bzw. Wohnung 

mit zugeteiltem Garten
– Kinderspielhäuser
–  Pergolen (kein geschlossenes Dach!)

„Bauanzeige“ erforderlich
– nicht ortsfeste Tierunterstände bzw. 

mobile Geflügelställe
– Vorhaben zum Schutz des Ortsbildes 

(Fenstertausch, Erneuerung der Dach-
eindeckung, Fassadengestaltung)

- Erhöhung der Anzahl von Wohnungen im 
Gebäude (ohne bauliche Maßnahmen)

ternehmen sollen kurzfristige Un-
terstützungen und auch größere 
Förderungen möglich sein. Die För-
derungen kommen dann wieder zu 
100prozentig bedürftigen Personen 
im Bezirk Horn zugute. 

Die „Spielregeln“ besagen auch, 
dass die Löwenfiguren jährlich den 
Gemeinden neu zugelost werden. Das 
1. Jahr ist bereits um und aus diesem 
Grund fand Mitte Juni in Drosendorf 
das „Löwen-Lotto“ statt, bei dem die 
Vertreter der Gemeinden erfuhren, 
welcher Löwe wohin reisen wird. 

In Zogelsdorf wird nun für ein 
Jahr „Rex“ – so wurde er vom Künst-
ler Matthias Laurenz Gräff wegen 
den beiden Sponsoren Remo Wer-
bung und Elixa Steuerberatungs 
GmbH aus Horn genannt – aufge-
stellt. 

„Meldung“ erforderlich
– Heizkessel < 50 kW
– Klimaanlagen < 12 kW
– Wärmepumpen < 70 kW
– Aufstellung von Öfen (zB im Wohn-

zimmer)
– Herstellung von Ladepunkten für 
 E-Fahrzeuge
–  Abbruch von Bauwerken, die nicht an 

Nachbargebäude angrenzen

Bauland – Grünland: Was ist erlaubt?
Ein wichtiger Punkt ist auch die Flä-

chenwidmung: Es darf nur im gewidme-
ten Bauland neu bzw. zugebaut werden. 
Im Grünland dürfen ausschließlich Land-
wirte mit eigenem Betrieb bauen und es 
wird im Zuge des Bewilligungsverfah-
rens durch einen Agrarsachverständigen 
überprüft, ob keine geeigneten Flächen 
im Bauland zur Verfügung stehen.

Ergänzungsabgabe – oft eine unlieb-
same Überraschung

Achtung: Bei Um- und Zubauten 
kann unter gewissen Umständen eine 
Ergänzungsabgabe vorgeschrieben 
werden. Dies sollte unbedingt im Vor-
hinein mit der Baubehörde abgeklärt 
werden, damit keine finanziellen Über-
raschungen von ein paar Tausend Euro 
auf den Bauwerber bzw. Eigentümer 
zukommen!

Moderator Andi Marek, Martina Surböck-Noe (LionsClub), Mag. Martin Schober (Elixa 
Steuerberatungs GmbH), Jürgen Rochla (Remo Werbung), Bgm. Leo Winkelhofer und 
Gottfried Stark (LionsClub)

Als Faustregel gilt: Sobald sich die 
Kubatur, also das Volumen Ihres Hau-
ses vergrößert, sollten Sie hellhörig 
werden!

Eine Aufschließungsergänzungsab-
gabe gem. § 39 der Niederösterreichi-
schen Bauordnung ist bei Neu-, Um- 
bzw. Zubauten dann vorzuschreiben, 
wenn seinerzeit bei der Berechnung 
der Aufschließungsabgabe ein nied-
riger Bauklassenkoeffizient als 1,25 
(Bauklasse II) angewendet wurde. Die 
Ergänzungsabgabe ist aus diesem An-
lass auch dann vorzuschreiben, wenn 
bei einem bebauten Bauplatz noch 
nie eine Aufschließungsabgabe vorge-
schrieben wurde, das ist vor allem bei 
älteren Häusern der Fall.

Auch die Veränderung von Grund-
stücksgrößen (zB durch Vereinigung 
oder Teilung) kann eine Ergänzungs-
abgabe auslösen.

Bei Ergänzungsabgaben gilt 
die Faustregel: 

Sobald sich die Kubatur, also 
das Volumen, Ihres 

Hauses vergrößert, sollten 
Sie hellhörig werden.

Schützen Sie sich vor unliebsamen Überraschungen!
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Auch „Kleinigkeiten“ 
sind baubewilligungspflichtig
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Nach zweijähriger Pause – Freiwilligenehrung und Jahresrückblick

Endlich wieder ein Empfang des Bürgermeisters! 

Wir bedanken uns bei unseren Freiwilligen!

Burgschleinitz: Kurt Meidlinger
  Veronika Eder   
  Verschönerungsverein Burgschleinitz
Kühnring Josef und Helga Hable
Reinprechtspölla Reinhard Popp
Zogelsdorf Theresia Zechmeister
Amelsdorf Erich Trauner 
Sachsendorf Helga Söllner
Buttendorf Hermann Schmöger 
  Roman Zaiser
Harmannsdorf Ewald Freitag
Sonndorf Karl Meidinger

GEMEINDE. Im Jänner 2020 fand der letzte Neujahrs-
empfang des Bürgermeisters statt, dann kam Corona und 
legte alles still. Nach langer Pandemiepause waren dann 
ab dem Frühjahr 2022 wieder Veranstaltungen „wie früher“ 
möglich. Das nahm sich der Bürgermeister zum Anlass und 
wandelte heuer den traditionellen Neujahrsempfang in ei-
nen Frühjahrsempfang um, der am 23. April 2022 im KUM 
Burgschleinitz stattfand. 

Der Einladung folgten zahlreiche Gemeindebürgerinnen 
und -bürger sowie viele Ehrengäste, wie etwa Bezirkshaupt-
mann Mag. Johannes Kranner, Abg.z.NR Martina Diesner-
Wais, Pfarrer Mag. Sepp Schachinger, die Bürgermeister 
Franz Göd und Josef Klepp, Ex-Bezirkshauptmann Gerd 
Oppitz, der ehemalige Gemeindearzt Dr. Otto Soukup, Ex-
Raiba-Chefin Monika Büger uvm. Die Vereine der Gemeinde 
waren ebenfalls stark vertreten.

„Was bei Euch in zwei Pandemiejahren los war!“
Ludwig Feichtner führte das Publikum wieder gekonnt 

professionell durch den Abend, die Musikkapelle Burgsch-
leinitz-Kühnring umrahmte den Frühjahrsempfang musika-
lisch und Patrick Neuhold hat wieder eine schöne Fotoprä-
sentation der Jahre 2020 und 2021 erstellt. 

Die Tonprobleme während der Präsentation taten der 
Stimmung und der Freude, endlich wieder beisammen zu 
sitzen und sich an die vergangenen Monate zu erinnern, je-
doch keinen Abbruch. „Es ist schon bewundernswert, wie-
viel in den zwei Corona-Jahren bei euch in der Gemeinde 

Musikkapellen-Obmann Erich Trauner, Bezirkshauptmann Mag. Johannes Kranner, Vizebgm. Wolfgang Falk, Pater Mag. Sepp Schachin-
ger, Kurt Meidlinger, Reinhard Popp, Bgm. Leopold Winkelhofer, GR Hermann Kranzl,  Karl Meidinger, Hannes Dietrich, Helga Söllner, Her-
mann Schmöger, Theresia Zechmeister, Roman Zaiser, Helga und Josef Hable, Veronika Eder, Abg.z.NR Martina Diesner-Wais

Bild 1: Vizebgm. Wolfgang Falk (li) und Bgm. Leopold Winkelhofer (rechts) gratulieren
Pater Mag. Sepp Schachinger zur „Goldenen Ehrennadel“
Bild 2: Regionsobmann Bgm. Franz Göd (Sigmundsherberg), Abg.z.NR Martina Diesner-
Wais, Bgm. Leopold Winkelhofer, Bezirkshauptmann Mag. Johannes Kranner, Bgm. Josef 
Klepp (Maissau), Vbgm. Wolfgang Falk
Bild 3: Hannes Dietrich (Mitte) wurde für seine Verdienste besonders geehrt. Vizebgm. 
Wolfgang Falk (links) und Bgm. Leopold Winkelhofer (rechts) gratulieren. 

los war“, zeigte sich der Bürgermeister von Sigmundsher-
berg und Regionsobmann Franz Göd erstaunt. 

Wie jedes Jahr gab es zahlreiche Ehrungen für die frei-
willigen Helferinnen und Helfer, die ohne Zögern und Gegen-
leistung ihre Freizeit in den Dienst der Gemeinde stellen, um 
beispielsweise öffentliche Grünflächen zu pflegen, Marterl 
sanieren uvm. (sh. Kasten).

 „Bester Freiwilliger des Jahres 2020“ – diese Auszeich-
nung wurde Hannes Dietrich aus Reinprechtspölla zuteil. 
Herr Dietrich war maßgeblich an der Innenrenovierung der 
Pfarrkirche Reinprechtspölla beteiligt. Dabei half er nicht 
nur von Anfang an mit, sondern leitete mehr oder weniger 

den Baubetrieb, sprach Leute an und packte auch oft ganz 
alleine zu. „Dieser Einsatz ist unbezahlbar und sein unei-
gennütziges Handeln ist absolut nachahmenswert“, so Bür-
germeister Winkelhofer.

Und dann gelang unserem Bürgermeister noch eine ganz 
besondere Überraschung: Mag. Sepp Schachinger war sicht-
lich gerührt und perplex, als ihm die „goldene Ehrennadel“ 
der Marktgemeinde überreicht wurde, blieb aber bei seiner 
Dankesrede sehr bescheiden und bedankte sich bei seinen 
Helfern, die ihn bei seiner Tätigkeit in der Pfarre Burgschlei-
nitz nach Kräften unterstützen. Nicht nur unser Bürgermeis-
ter, sondern auch Bezirkshauptmann Mag. Johannes Kranner 
fand überaus lobende Worte für den sympathischen Pfarrer, 
der bereits seit 2005 in der Pfarre Burgschleinitz tätig ist.

Weiters trat Regionsobmann Bgm. Franz Göd ans Mikro-
fon und stellte die Region Manhartsberg vor, zu der die Ge-
meinden Sigmundsherberg, Eggenburg, Maissau, Meiseldorf, 
Röschitz, Straning-Grafenberg und Burgschleinitz-Kühnring 
gehören. Vor kurzem wurde die Region Manhartsberg zur 
„Familienfreundlichen Region“ zertifiziert, frei nach dem 
Motto „gemeinsam stärker“ sollen nun gemeindeübergrei-
fende Projekte umgesetzt werden. 

Abschließend wurde auf den Zusammenhalt und das En-
gagement der Einwohner der Marktgemeinde angestoßen. 
Alles in allem war der Frühjahrsempfang ein gelungener 
Abend, der sich nach zwei Jahren Abstinenz wieder wie ein 
bisschen „Normalität“ anfühlte.



B U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GB U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N G Sommer 2022Sommer 2022

A-3713 Reinprechtspölla 22 Tel.: 02984/8250                                 www.riel-metallbau.at office@riel-metallbau.at

A L L E S R U N D U M I H R Z U H A U S E .
A L L E S A U S E I N E R H A N D .

M E T A L L - G L A S

I N  B E S T F O R M !
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Endlich Bühne frei für Superhenne 

Hanna!
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Manhartsberg-Radweg

Streckenverlauf: Horn - Rodingersdorf - Klein Meisel-
dorf - Eggenburg - Burgschleinitz - Maissau - Eggen-
dorf - Elsarn - Strass - Langenlois
Der Manhartsberg-Radweg führt von Horn bis ins süd-
liche Kamptal nach Langenlois und kann in Kombinati-
on mit der KTM Radroute auch als Rundtour gefahren 
werden. Mit einer Strecke von insgesamt 79,87 Kilome-
tern ist die Tour allerdings nicht ganz einfach. Etappen-
weise eignet sie sich aber dennoch für Genussradfahrer 
und Familien.

Beschreibung der Strecke
Die Tour beginnt in Horn und führt über Sigmundsher-
berg und Meiseldorf nach Eggenburg. Danach geht es 
weiter nach Burgschleinitz und Maissau. Von dort aus 
führt der Radweg nach Elsarn, Straß und Etsdorf am 
Kamp. Die letzte Etappe verläuft schließlich von Gra-
fenegg und Hadersdorf am Kamp bis nach Langenlois, 
dem Zielpunkt der Route, wo diverse Vinotheken für ein 
genussvolles Finale sorgen.

Umbau Abwasserentsorgung Burgschleinitz 
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ZIV. ING. DIPL. ING. HARALD EBM 
REISPERBACHTALSTRASSE 32/2 

3504 KREMS – STEIN

  0 2732 / 74 23 0, FAX: 90 444 
www.zt-ebm.at        office@zt-ebm.at 

GEMEINDE.Am 23. Mai 2022 fand in Reinprechtspölla ein 
Rad-Reparatur-Tag, der in Kooperation mit dem Mobilitäts-
management Waldviertel der NÖ.Regional organisiert wurde, 
statt. Die Aktion verfolgt das Ziel, den Anteil der mit dem Fahr-
rad zurückgelegten Wege zu erhöhen. 

Bei dieser Veranstaltung gab es für die Bürger*innen die 
Möglichkeit, ihr Fahrrad kostenlos servicieren zu lassen. Die 
Fahrräder wurden auf STVO-Konformität geprüft und gewar-
tet. Zahlreiche Gäste sorgten dafür, dass den gesamten Tag 
über fleißig an Rädern geschraubt, Ketten geschmiert und 
Bremsen zentriert wurden und Radmechaniker Kurt Altmann 
von Bike Altmann in Horn kam dabei ordentlich ins Schwitzen.

Wir freuen uns über die rege Teilnahme und wünschen Ih-
nen stets gute und unfallfreie Fahrt auf unseren Radwegen – 
probieren Sie doch bei dieser Gelegenheit den neu beschilder-
ten Manhartsberg-Radweg, der von Horn bis Langenlois geht 
und durch unsere Gemeinde verläuft, aus! 

GEMEINDE. Haben auch Sie alte Fotografien, die un-
sere Gemeinde zeigen?  Schicken Sie sie uns  per eMail an 
die Adresse gemeinde@burgschleinitz-kuehnring.at oder 

Großes Interesse an Service-AngebotHistorische und aktuelle Fotos 

Rad-Reparatur-Tag ReinprechtspöllaWie sich die Gemeinde verändert

Wilhelm Leeb, Vizebgm. Wolfgang Falk, Josef Strummer, Kurt Alt-
mann (Bike Altmann), Norbert Stummer (Bike Altmann), Bgm. Leo-
pold Winkelhofer, Ortsvorsteher Hannes Hartner

links: Eine Postkarte mit der Pfarrkirche Reinprechtspölla, abgestempelt am 2.7.1913, frankiert mit einer 5-Heller-Briefmarke und dem 
Bildnis von Kaiser Franz Josef. rechts: Die Pfarrkirche Hl. Pankraz mit dem Pfarrhof heute.

geben Sie am Gemeindeamt ab. Wir digitalisieren sie be-
hutsam und machen in der nächsten Ausgabe wieder den 
Vergleich zur Jetzt-Zeit.
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Neue Mitglieder, eine Hochzeit und das „Summafestl“

Auch in den Ferien geöffnet

Bei der Landjugend ist was los!

KÜHNRING. Am 23.04.2022 konnten wir endlich wieder 
einen Maibaum holen. Einige Jugendmitglieder versam-
melten sich und sind gemeinsam mit dem Traktor in den 
Wald gefahren. Nach langer Suche haben wir uns natür-
lich für den schönsten Maibaum entschieden und es hieß 
„Baum fällt“. 

Wir haben den Maibaum geschält und einen Kranz ge-
bunden - ein riesengroßes Dankeschön an alle Helfer!

Jugend Kühnring

Endlich wieder ein Maibaum!

Eine Woche später, am 30.04.2022, war es dann nach 
langer Corona-Pause endlich wieder soweit: Wir konnten 
wir wieder vor zahlreichen Zuschauern einen Maibaum in 
Kühnring aufstellen! Danach ging es weiter ins Jugendzen-
trum. Es gab Kotelettsemmeln, Bratwürstel und Käsekra-
iner. Natürlich gab es auch gute Mehlspeisen und Kaffee. 
Auch Getränke, wie Spritzer, Bier und Schnäpse durften 
nicht fehlen. Es war ein gelungener Abend und wir bedan-
ken uns bei den vielen Besuchern!

Mitgliederwerbung
Am 22. April 2022 veranstalteten wir 

ein „Grill and Chill“ für unsere neuen po-
tenziellen Mitglieder. Zu Beginn gab un-
sere Leitung einen kleinen Einblick in 
das Leben und die Tätigkeiten der Land-
jugend. Nach dem „offiziellen“ Teil gab es 
Burger und einen gemütlichen Ausklang 
im Jugendheim. „Es war ein sehr gelun-
gener Abend, da wir einige neue Mitglie-
der dazugewonnen haben“, erzählte die 
stolze Leiterin Katherina Winkler.

Wir sind MINT-Schule! 
Nach Begutachtung durch eine Fach-

jury wurde die Musikmittelschule Eg-
genburg mit dem MINT-Gütesiegel 2022-
2025 ausgezeichnet. Dabei handelt es 
sich um ein bundesweit gültiges Quali-
tätszertifikat, mit dem Bildungseinrich-
tungen ausgezeichnet werden, die mit 
verschiedenen Maßnahmen innovatives 
und begeisterndes Lernen von Mädchen 
und Burschen in den Bereichen Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik fördern. Im Rahmen einer 
Festveranstaltung hat Bildungsminister 
Martin Polaschek der Direktorin Judith 
Grafinger im Juni persönlich das Güte-
siegel für ihre Schule verliehen. Wir gra-
tulieren der Musikmittelschule herzlich 
zu dieser Auszeichnung!

Sommerschule
Die Musikmittelschule Eggenburg 

ist auch heuer wieder als Standort für 

Hochzeit
Am 14.Mai 2022 gaben unsere ehema-

lige Leiterin Sabrina und ihr Alexander 
einander das Ja-Wort und wir durften die 
Agape betreuen. Schon am Vortag star-
teten wir mit den Vorbereitungen. Am 
Hochzeitstag schmissen wir uns in die 
Tracht und erledigten noch voller Mo-
tivation den letzten Feinschliff. Als das 
Brautpaar mit den Gästen eintraf, ver-
sorgten wir die Gesellschaft und über-
gaben einen Geschenkkorb an das An-

die Sommerschule vorgesehen. Vier 
motivierte Pädagog*innen werden ge-
meinsam mit auserwählten Buddies in 
den letzten beiden Wochen der Som-
merferien den Lernstoff des vergange-
nen Schuljahres in Deutsch, Mathema-
tik und Englisch mit den angemeldeten 
Schüler*innen aus Eggenburg und Um-
gebung wiederholen. 

Eine Neuerung im heurigen Jahr 
stellt die Nahtstellen-Gruppe dar, in der 
zukünftige Schüler*innen der Musikmit-
telschule Eggenburg beim Übergang von 
der Volksschule in die Mittelschule be-
gleitet und ihnen etwaige Berührungs-
ängste genommen werden sollen. 

ker-Paar. Natürlich brachten wir nach der 
Agape alles wieder auf Vordermann und 
blickten auf einen schönen Nachmittag 
zurück.

Summafestl
Seit einiger Zeit planen wir unser dies-

jähriges Summafestl mit Scheibtruhen-
rallye am 16. Juli 2022. Um 14:00 Uhr 
startet die Rallye in Reinprechtspölla. 
Dabei gibt es eine Jugend- und Famili-
enwertung, wer die meisten Punkte er-
reicht gewinnt. Um ca. 18:00 Uhr findet 
die Siegerehrung statt, danach beginnt 
unser Summafestl mit Livemusik, Span-
ferkel und jede Menge Spaß. Ab 22:00 Uhr 
gibt es einen Barbetrieb mit open-end.

Anmeldung für die Scheibtruhenrallye 
bei Obmann Armin Dietrich bis 26. Juni 
unter: armin-dietrich@gmx.net

Wir würden uns sehr über eure Teil-
nahme oder euren Besuch freuen. 

Während der Sommerschule wird in 
der Musikmittelschule Eggenburg vor-
mittags aber nicht nur gelernt werden 
– es wird auch garantiert nicht an Be-
wegung, Spiel und Spaß fehlen! 

Spendenaktion für die Ukraine
Bei einem spontan organisierten 

Flohmarkt vor dem Eggenburger Eu-
rospar konnten die Schüler*innen der 
Musikmittelschule Eggenburg an zwei 
Vormittagen im März zahlreiche, teils 
neuwertige Bücher und Spielsachen ge-
gen eine freiwillige Spende verkaufen. 
Im Rahmen dieser Hilfsaktion für die 
Ukraine wurden insgesamt stolze EUR 
1.689,59 gesammelt – der Elternverein 
rundete den Betrag dankenswerterweise 
auf EUR 2.000,- auf. Das Geld kam dem 
Österreichische Jugendrotkreuz für die 
Ukraine-Hilfe zugute – durch die Spende 
können im Kriegsgebiet vor Ort humani-
täre Soforthilfen gewährleistet werden.

Neue Musikmittelschule ist MINT!
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Feriencamp: Es gibt noch freie Plätze!
Feriencamp 2022 

GEMEINDE. Auch heuer findet wie-
der in der 5. Ferienwoche (von 1. bis 5. 
August 2022) die Erlebnis-Sport-Woche 
von Xund ins Leben in unserer Gemeinde 
statt! Das Camp richtet sich an 6-14jäh-
rige Buben und Mädchen und bietet die 
optimale Ferienbetreuung. Die Betreuung 
findet durch Pädagoginnen und Pädago-
gen von Montag bis Donnerstag von 9-17 
Uhr und am Freitag von 9-15 Uhr statt. 

Der Inhalt der Sport- und Erlebniswo-
che wird auf das Alter der teilnehmenden 

Kinder abgestimmt. Die neuesten Sport-
trends, Natur- & Outdoorerfahrungen, 
das Erlebnis, die Gesundheit und vor 
allem der Spaß stehen dabei im Mittel-
punkt.

Die Ferienaktion wird von der 
Marktgemeinde Burgschleinitz-Küh-
nring finanziell unterstützt und so-
mit bleibt für die Eltern ein Beitrag 
von € 92,- / Kind.

Genaue Infos zum Programm, zu 
den täglichen Treffpunkten, zu den 

Zahlungskonditionen und eine Check-
liste folgen nach der Online-Anmeldung 
bzw. nach der Anmeldefrist. Der offiziel-
le Anmeldeschluss ist zwar der 30. Juni 
2022 – es werden aber auch spätere An-
meldungen berücksichtigt solange Plät-
ze frei sind!

Die Anmeldung erfolgt online unter 
www.xundinsleben.com (> Feriencamps 

–> Anmeldung) oder kann am Gemein-
deamt Burgschleinitz bekannt gegeben 
werden.

NÖ Senioren – Ortsgruppe Burgschleinitz-Kühnring

Ausflug nach Wien 
Der Mutter- und Vatertagsausflug der Senioren un-

serer Gemeinde führte uns am 11. Mai 2022 nach Wien, 
wo Pfarrer Herr Sebastian Schmölz mit uns die Hl. Mes-
se in der Ruprechtskirche - der ältesten erhaltenen Kir-
che Wiens - feierte. Dann beeindruckte uns alle sehr ein 
Rundgang durch die Altstadt mit Univ. Prof. Dr. Roland 
Girtler. Am Nachmittag wurde in Großengersdorf der 
Kartoffelhof Schramm besichtigt, wo - natürlich bio-
logisch - seltene Kartoffelsorten angebaut werden und 
auch Gin, Wodka und Whisky erzeugt werden. Den Ab-
schluss bildete eine Mutter- und Vatertagsfeier im Gast-
hof Buchinger, die Herr Ferdinand Kickinger musikalisch 
umrahmte.
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Ferien-Erlebnis-Woche in der Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring aus den vergangenen Jahren

Bgm. Leopold Winkelhofer, Jugendgemeinderätin Maria Magdalena 
Deim, Vizebgm. Wolfgang Falk und viele kleine Besucher*innen des 
Familientags, die Spaß in der Hüpfburg hatten. 

Karina Braunsteiner mit Max, Katrin Wallig mit Erik und Björn, 
Bgm. Leopold Winkelhofer mit Enkel Johann, Eva Bischl mit Valen-
tina und Matteo, Verena Amon mit Michael und Anna

176 Teilnehmer*innen 

Neu: Eltern-Kind-Café

Familien-Aktiv-Tag in Burgschleinitz

Mutterberatung am Gemeindeamt

BURGSCHLEINITZ. Der 9. Familien-Aktiv-Tag der ÖVP 
Burgschleinitz-Kühnring, der traditionell am 1. Mai statt-
findet, wurde heuer nach zwei Jahren Pandemiepause in 
Burgschleinitz abgehalten. Dort konnte man insgesamt 176 
teilnehmende Wander*innen oder Radfahrer*innen zählen. 
Eine 14 km lange Radroute führte von Burgschleinitz Rich-
tung Straning zum Libellenteich, wo sich eine Labstelle be-
fand. Dann ging es weiter nach Zogelsdorf, vorbei am Stein-
bruch, über Matzelsdorf nach Sonndorf und von dort aus 
retour nach Burgschleinitz.

Die 5,3 km-Wanderstrecke führte ebenfalls ausgehend 
vom Sportplatz Burgschleinitz zum Libellenteich, durch den 
Wald zur Sommerleitn und über den Gänsgraben und der 
Siedlung Waldblick retour zum Sportplatz.

 Am Sportplatz Burgschleinitz konnten sich die Teilneh-
mer dann bei Speis und Trank ausruhen und die Kinder, die 
noch nicht zu müde dafür waren, tobten sich in der Hüpf-
burg aus.

Ein großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer!

BURGSCHLEINITZ. Die monatlich stattfindende Mutter-
Eltern-Beratung in der Gemeinde wurde erstmals von den 
Müttern zu einer gemütlichen Kaffeerunde im Gemeinde-
haus genutzt. Zuerst wurden die Kinder wie gewohnt unter-
sucht, die Eltern können im Zuge der Beratung eine erfah-
rene Kinderkrankenschwester und Kinderärztin mit Fragen 
löchern. 

Anschließend blieben erstmals am 27.04.2022 nach der 
Mutterberatung 5 Mütter mit ihren Kindern noch eine Weile 
zum Plaudern und Spielen bei Kaffee und Kuchen im alten 
Sitzungszimmer des Gemeindeamts. Die Stimmung war so 
gut, dass dieses neu ins Leben gerufene „Eltern-Kind-Cafe“ 
weiter bestehen soll. 

Die Mutterberatung findet immer am 4. Mittwoch im Mo-
nat um 10 Uhr auf dem Gemeindeamt statt. 

Die weiteren Termine bis Jahresende lauten:
27. Juli, August Urlaubssperre, 28. September, 19. Oktober
23. November und 21. Dezember
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Jetzt geht’s los, jetzt geht’s los! 
OMCB Burgschleinitz

GEMEINDE. Nach langer Durststre-
cke, was Veranstaltungen und „Mitei-
nand“ betraf, ist es endlich wieder so-
weit, all das hinter uns zu lassen und 
ein Zusammenkommen zuzulassen. 

Auch der OMCB/Oldtimer und Motor-
sport Club Burgschleinitz gibt wieder 
Gas – diesmal nicht nur sprichwörtlich 
wie gewohnt im Steinbruch Limberg, 
sondern auch in Burgschleinitz selbst. 
Um wieder viele aus der Ortschaft und 
Umgebung zusammenzubringen finden 
vor dem 24 Stunden-Rennen zwei wei-
tere Events statt. Und es gibt auch be-
richtenswertes der U9-Mannschaft des 
USC. Doch alles der Reihe nach…

Die vom OMCB unterstützte U9-
Mannschaft des USC Burgschleinitz 
hat mit Bravour ihre erste Saison hinter 
sich gebracht und wurde schon vorzei-
tig Meister 2021/2022. Um dies gebüh-
rend zu feiern, stiftete der Motorsport 
Club diesmal Medaillen für alle Spieler 
und den verdienten Meisterpokal beim 
letzten Heimspiel am 10. Juni 2022. Wir 
gratulieren nochmals aufs Herzlichste! 

Anfang Juli finden zwei weitere 
Highlights statt. Zunächst wird am 
Samstag, den 2. Juli 2022 TV-Star Har-
ry Prünster mit seiner Band, den Fabu-

lous Boys, im KUM auftreten. Dabei ist 
gute Musik und Spaß garantiert! 

Anschließend kann man danach Har-
ry im Festzelt um Autogramme und 
natürlich Selfies bitten – er freut sich 
schon darauf lässt er ausrichten. Ein-
trittskarten erhalten Sie im Vorverkauf 
in der Raiffeisenbank Eggenburg sowie 
am Gemeindeamt Burgschleinitz.

Gleich darauf am Sonntag, den 3. Juli 
2022 findet im Festzelt neben dem KUM 
ein Oldtimer-Frühschoppen statt. Wir 
freuen uns, diesmal die Musikkapel-
le Burgschleinitz aufspielen lassen zu 
dürfen und hoffen auf zahlreiches Er-
scheinen bei besagter Blasmusik, Grill-
hendl und hoffentlich schönstem Wet-
ter. 

Zum Schluss unser Highlight – das 
einzige 24 Stunden-Rennen Österreichs 
im Steinbruch Limberg. Aufgrund der 
Pandemie hat der OMCB die letzten 2 
Saisonen keine Veranstaltungen durch-
geführt – zu unklar war die rechtliche 
und gesundheitliche Lage, dies zufrie-
denstellend zu bewerkstelligen. 

Umso größer ist die Freude und Er-
wartung, was die 24 Stunden 2022 brin-
gen werden. Der Termin wurde etwas 
vorverlegt, nämlich auf den 13./14. Au-
gust 2022, Start/Ziel wie gewohnt um 
15.00 Uhr. Die Liste der Teams und de-
ren treuen Gefährten ist schon recht 
bunt und vielfältig, was die Fahrzeug-
marken betrifft. Da nun endlich auch 
wieder Gäste zugelassen sind freuen 
wir uns, die Zuschauer wie gewohnt 
am oberen Asphaltplatz mit bester Aus-
sicht nächst dem Gastrozelt begrüßen 
zu dürfen. (ct)

14 15
Veranstaltungen Veranstaltungen

ACHTUNG: Alle Termine ohne Gewähr! Bitte beachten Sie 
die aktuell gültigen Corona-Maßnahmen!

 

Harry Prünster am 2. Juli in Burgschleinitz. 

bezahlte Einschaltung

„Teuflisch. Schön. Und der Weinengel lächelt.“

Inspiriert vom Schwärmen Claude Monets („Das ist teuflisch, 
aber schön!“) über Land und Licht auf der bretonischen In-

sel Belle-Ile hat sich Landschaftsfotograf Reinhard Podolsky 
aufgemacht, um die wilde Bretagne in großformatigen Por-
traits (2 bis 4 m) einzufangen. Das Ergebnis gemeinsam mit 
anderen neuen Werken, die in der Provence, der Camargue 
und an der Adria entstanden sind, zeigt eine In- und Outdoor-
Ausstellung am Sitz der Agentur mediadesign in Burgschlei-
nitz (Bachgasse 1) jeden Freitag im Juli von 14 bis 20 Uhr.  
Dazwischen sind die herrlich-humorig-eleganten Weinskulp-
turen des Wachauer Künstlers Fritz Gall zu sehen, darunter 
auch der bekannte  „Weinengel“.  Eintritt frei.   
www.mediadesign.at
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Wochenenddienste – Praktische Ärzte
JULI

02./03. Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg  Tel.: 02984/49909
09./10. Dr. Gerald Wunderer, Straning Tel.: 02984/20820
16./17. Dr. David Zandl, Eggenburg Tel.: 02984/3510
23./24. keine Wochenbereitschaft in der Region Eggenburg 
30./31. Dr. Claudia Saller, Röschitz Tel.: 0664/73050228

AUGUST
06./07. keine Wochenbereitschaft in der Region Eggenburg
13./14. Dr. Gerald Wunderer, Straning Tel.: 02984/20820
20./21. Dr. David Zandl, Eggenburg  Tel.: 02984/3510
27./28. Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg Tel.: 02984/49909

SEPTEMBER
03./04. Dr. Gerald Wunderer, Straning  Tel.: 02984/20820
10./11. Dr. Claudia Saller, Röschitz Tel.: 0664/73050228
17./18. Dr. David Zandl, Eggenburg Tel.: 02984/3510 
24./25. Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg Tel.: 02984/49909

OKTOBER
01./02. keine Wochenbereitschaft in der Region Eggenburg

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst um-
fasst nur die Zeit zwischen 8 und 14 Uhr. Ordinationsbetrieb: 
9 bis 11 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bit-
te telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebens-
bedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Wochenenddienste – Apotheke 
23./24. Juli, 20./21. August, 17./18. September
Apotheke zum Hl. Leopold, Kremser Str. 7 Eggenburg, T: 02984/3512-0

 Juli 
SA, 02. 07., 19.30 Uhr 
Harry Prünster und Band 
im KUM, Kartenvorverkauf 
am Gemeindeamt und Raiba 
Eggenburg, Eintritt EUR 29,–, 
OMCB

SO, 03.07., 9 Uhr
Oldtimer Frühschoppen 
im KUM, OMCB

SO, 03.07. | Manhartsberger 
Fußwallfahrt Abmarsch 5 
Uhr Gipfelkreuz Manharts-
berg, 7 Uhr Buttendorf nach 
Maria Dreieichen, Man-
hartsberger Fußwallfahrer

MI, 06.07., 19.30 Uhr
Bläserklasse für Erwachsene
Infoabend Maissau

SA, 09. – SO 10.07.,
FF-Fest im SVZ Kühnring
FF Kühnring

 September  August 

MI, 13.07., 19.30 Uhr
Bläserklasse für Erwachsene
Infoabend Burgschleinitz

SA, 23. – SO 31.07.,
Buschenschank Heichinger
geöffnet von 23. Juli bis  
4. September 2022

SO, 14.08. | Pfarrfest
im Pfarrgarten, Pfarre 
Kühnring

FR, 19.08., 13.30 Uhr 
Musiknachmittag für Kinder 
mit Mini-Konzert 
Konzert um 17:30 Uhr, 
Musikkapelle Burgschlei-
nitz-Kühnring

MO, 01. – MI 31.08., 
Buschenschank Heichinger, 
geöffnet von 23. Juli bis  
4. September 2022

MO, 22. – MI 31.08.
UTC Open 2022 
UTC Burgschleinitz

SO, 28.08., 10 – 17.30 Uhr 
Kunsthandwerksmarkt 
im SVZ Kühnring, BHW u. 
ARGE Kühnring

DO, 01. – SO 04.09.
Buschenschank Heichinger
geöffnet von 23. Juli bis 4. 
September 2022

DO, 01. – SO 04.09., 
UTC Open 2022
UTC Burgschleinitz

SA, 03.09., 
Traktortreffen / FF-Fest  
FF Harmannsdorf

SO 04.09., 15 Uhr 
Pfarrcafe  
im Pfarrhofgarten, Pfarre 
Burgschleinitz

SO, 04.09.
Hl. Rosalia Prozession 
in Harmannsdorf mit Mit-
tagstisch der FF Harmanns-
dorf, FF Harmannsdorf

SO, 25.09., 9.30 Uhr 
Erntedank und Patrozinium  
beim Hl. Geist-Marterl 
Burgschleinitz, Pfarre 
Burgschleinitz

SO, 25.09., 
Erntedankfest 
Pfarre Kühnring

Sommer 2022
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Flurreinigung: Danke für Ihren Einsatz!

16 17

GEMEINDE. Heuer wurden wie-
der Flurreinigungsaktionen in den 
Katastralgemeinden durchgeführt. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner 

Buntes Schulleben
Volksschule Reinprechtspölla 

SUMSI-ERIMA-KIDS-CUP. Der Sum-
si Fußballcup fand heuer in Sigmunds-
herberg statt und unsere Schulmann-
schaft holte sich den 6. Platz. 

RADFAHRPRÜFUNG. Die Kinder der 
4. Klasse traten im Mai zur freiwilli-
gen Radfahrprüfung an. Alle haben be-
standen! 

HOPSI HOPPER. Von April bis Juni 
besucht uns jeden Freitag der Hopsi 
Hopper - Trainer Marco und hat immer 
neue Spiele im Gepäck.

VERABSCHIEDUNG ANGELIKA 
POLT. Ende März verabschiedeten wir 
Angelika Polt in den wohlverdienten 
Ruhestand.

ST. PÖLTEN. Mit dem Zug ging es für 
die 3. und 4. Schulstufe zu einer Exkur-
sion nach St. Pölten.

OSTERN. Zu Ostern bastelten die 
Kinder Osterhasen aus Holz mit Kres-
setöpfchen.

MUT TUT GUT. Die Kinder turnten 
heuer wieder an tollen Stationen im 
Rahmen des Programms „Mut tut gut“.

FASCHINGSFEST. Beim Faschings-
fest in der Schule hatten die Kinder 
in ihren bunten Kostümen auch heu-
er viel Spaß! 

SCHWIMMEN. Im Mai gab es für 
die Kinder der 3. und 4. Schulstufe 
in Kooperation mit der VS Straning 
im Thayatal-Vitalbad in Raabs einen 
Schwimmkurs. An zwei Terminen er-
lernten die Kinder mit zwei Schwimm-
trainern neue Techniken. 

der einzelnen Orte halfen fleißig mit, 
die Straßengräben und Grünflächen 
vom Müll zu befreien. Gesammelt wur-
de in den Katastralgemeinden Burgsch-

leinitz, Kühnring, Reinprechtspölla, 
Harmannsdorf, Amelsdorf und But-
tendorf. 

Vielen Dank für Ihren Einsatz!

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in  
die Errichtung einer neuen Naturfilteranlage in 
Bisamberg sowie in Leitungsverstärkungen und 
Drucksteigerungsanlagen. Dadurch können wir 
auch bei steigendem Wasserbedarf die gewohnte 
Wasserqualität garantieren.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ
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Ehrungen der Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring        

Ehrenmedaille in Bronze des NÖ Blasmusik-
verbandes (ab 15 Jahren)
Melitta Kolm
Cornelia Friedrich
Verena Wechselberger
Birgit Klampfer
Karin Klampfer
Eva Leutner
Anja Wammerl
Stefan Amon
Eva Hermann

Ehrenmedaille in Silber (ab 25 Jahren)
Andreas Amon
Rainer Leitgöb
Erich Trauner

Ehrenmedaille in Gold (ab 40 Jahren)
Johann Döller 

Ehrennadel des NÖ Blasmusikverbandes in Silber 
Norbert Kolm

Marketenderinnen-Abzeichen des 
NÖ Blasmusikverbandes in Silber
Maria Neuhold 
Barbara Wunderer

1918
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GEMEINDE. Die Jahreshauptver-
sammlung der Musikkapelle am 9. Ap-
ril 2022 stand ganz im Zeichen des Dan-
kes. Als Dankeschön für langjährige 
Tätigkeit in Musikkapellen überbrach-
te der NÖ Blasmusikverband gleich 16 
Ehrungen (siehe Kasten rechts). Der-
zeit sind 33 Musikerinnen und Musiker 
sowie fünf Marketenderinnen Mitglie-
der der Musikkapelle Burgschleinitz-
Kühnring. 

Die Bilanz der beiden vergangenen 
Jahre spricht Bände: Während 2020 

Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring

Ein Dankeschön für den Einsatz

Die Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring umrahmte das Jubiläumsfest „70 Jahre FF Matzelsdorf“.

sechs Ausrückungen zu Buche stehen, 
waren es 2021 immerhin 17 – „eine Zahl, 
die wir heuer bestimmt toppen wer-
den“, freut sich Obmann Erich Trauner, 
„denn der Sommer 2022 wird intensiv“. 
Diverse Frühschoppen, Hochzeiten und 
Feste stehen auf dem Programm. High-
lights sind die Marschmusikbewertung 
am 17.9. in Raabs/Thaya und der Tag 
der Blasmusik in Zogelsdorf am 25.9.

„Youngstars“ der Musikkapelle
Fleißig geprobt wird auch bei den 

„Youngstars“. Dieses Projekt soll Kin-

dern, die gerade ein Instrument in der 
Musikschule erlernen, die Möglichkeit 
geben, schon jetzt Teil der Musikkapel-
le zu sein. Den ersten Auftritt am 28. 
Juni haben die elf Kinder bereits ge-
meistert.

Apropos Kinder: Am 19.08. lädt die 
Musikkapelle zu einem Kinder-Nach-
mittag mit viel Spaß und Musik ein. 
Höhepunkt ist das Mini-Konzert am 
Abend. Keine Vorkenntnisse nötig. 
Anmeldung: 
musikkapelle-bk@gmx.at
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Niederlagenserie überwunden70 Jahre FF Matzelsdorf
Schmerzliche Ausfälle bei Kampfmannschaft – U9 auf 1. TabellenplatzFlorianifeier 

Liebe Sportfreunde, 
die Rückrunde verlief nicht nach Wunsch. Zum Wettercha-

os in der zweiten Runde gegen Grabern, wo Schneefall die 
„Schneeballschlacht“ nach 20 Minuten beendet hat und die 
Partie dann an einem Wochentag nachgeholt werden muss-
te, haben wir auch mit schmerzlichen Ausfällen zu kämp-
fen. So spielen wir seit der 4. Runde ohne Legionäre und 
die Mannschaft musste sich erst wieder zusammenraufen. 
Ergebnis dieser Umstände war eine bittere Niederlagense-
rie. Gegen Pleissing gelang jedoch endlich der Befreiungs-
schlag und man konnte endlich wieder 3 Punkte holen. Mit 
der Motivation durch den Sieg möchte die Mannschaft wei-
terhin gute Leistungen zeigen und wieder ins Tabellenmit-
telfeld vorrücken. 

Auch wenn spielerisch noch Luft nach oben ist, ist die 
Stimmung hervorragend. Davon ließen sich auch einige „ur-
sprüngliche Besucher“ am Sportplatz anstecken und deswe-
gen konnten wir auch während der Saison Neuzugänge, die 
hauptsächlich in der Reservemannschaft zum Einsatz kom-
men, begrüßen. Alexander Endler, Franz Hofbauer, Jannik 
Jerabek, Fabian Leitgeb und Michael Leitgeb streifen nun 
wöchentlich das Dress über und kämpfen um Punkte und 
Tore für Burgschleinitz. Cool, dass ihr dabei seid!

Die Burgi Kids sind weiterhin on fire - Meister U9!
Unsere U9 Mannschaft hingegen holt Woche für Woche 

Siege und steht in der F-JHG Nordwest Gruppe D nach der 

MATZELSDORF. Am 29. Mai 2022 gab es für die Freiwil-
lige Feuerwehr Matzelsdorf gleich doppelten Anlass für ein 
Fest: Es wurde das 70-jährige Bestehen gefeiert und die Flo-
rianifeier der Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring ab-
gehalten. Nach dem Zelebrieren der heiligen Messe, welche 
von der Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring umrahmt 
wurde, berichtete Kommandant Martin Gnauer über die 
Geschichte der FF Matzelsdorf. Diese wurde am 13. Jänner 
1952, nach einem Großbrand im August 1951, unter Feuer-
wehrhauptmann ÖKR Franz Amon gegründet. 

Aktuell zählt die FF Matzelsdorf 23 aktive Mitglieder und 
7 Reservisten. 

Nach dem Festakt wurden die neuen Jungfeuerwehrmän-
ner von Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. Brandrat And-
reas Kletzl feierlich angelobt und zum Entschluss, ein Teil 

Hinrunde ungeschlagen am 1. Tabellenplatz. Auch in der 
Rückrunde zeigten die Burschen weiterhin tolle Leistungen 
und haben sich bereits zwei Spiele vor dem Saisonende mit 
einem 11:1 zu Hause zum Meister geschossen. Zu diesem 
tollen Erfolg möchten wir dem Trainer Christoph Schöffer 
und seiner Mannschaft herzlich gratulieren. Zu diesem Er-
folg gratulierte auch NÖ-Fußballpräsident Johann Gart-
ner persönlich unserer U9 im Zuge des Jubiläumskirtags 
in Burgschleinitz.

#endlichKIRTAG
Der USC Burgschleinitz feiert heuer 40-jähriges Jubiläum. 

Zu diesem Anlass wurde um den Fronleichnamstag am 15. / 
16. Juni ein Kirtag mit tollem Rahmenprogramm am Sport-
platz veranstaltet. Am Mittwoch spielten ab 20 Uhr beim Ol-
die-Abend die „Spritzergiganten“ groß auf. Am Donnerstag 
fand ein Mittagstisch mit musikalischer Umrahmung durch 
die Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring statt. Außerdem 
spielte am Nachmittag nach der Ehrung des NÖ-Fußball-
präsidenten Johann Gartner die U9 Meister-Mannschaft ein 
Freundschaftsspiel gegen Ravelsbach. Wir bedanken uns für 
den zahlreichen Besuch an der Jubiläumsfeier.

Zuletzt möchten wir uns noch bei allen freiwilligen Hel-
fern und Unterstützern des USC Burgschleinitz bedanken 
und freuen uns schon, wenn wir euch nach der Sommerpau-
se wieder auf der Sportanlage in Burgschleinitz begrüßen 
dürfen. Thomas Fiedler, Obmann

der Freiwilligen Feuerwehr zu sein, gratuliert. Weiters wur-
den 15 Feuerwehrmänner aus der Gemeinde in den Aktiv-
stand überstellt. 

Wir wünschen den neu-
en Feuerwehrmitgliedern 
alles Gute für die weite-
re Feuerwehrlaufbahn! Im 
weiteren Verlauf wurden die 
Gäste von der FF Matzels-
dorf kulinarisch und von 
der Musikkapelle Burgsch-
leinitz-Kühnring bei einem 
Frühschoppen musikalisch 
verwöhnt.

ELEKTRO WIESBÖCK
Bernhard Wiesböck, Ihr Fachhändler für Elektroinstallation und Elektrohandel

3712 Maissau, Kremser Str. 5a, Tel./Fax: 02958/82229, e-mail: elektro@wiesböck.at
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Der Meisterlauf der U9-Mannschaft: Ungeschlagen auf dem 1. Tabellenplatz

Die neu angelobten Feuerwehrmänner mit den Kommandanten 
unserer Feuerwehren OBI Christian Harrauer (Harmannsdorf), HBI 
Wolfgang Falk (Kühnring), OBI Martin Gnauer (Matzelsdorf), OBI 
Christoph Krell (Reinprechtspölla), OBI Mario Bauer (Zogelsdorf)  
sowie Abschnittsfeuerwehrkommandant BR DI Gerald Unterberger 
und Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. BR Andreas Kletzl

Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. BR Andreas Kletzl und Abschnittsfeuerwehrkommandant BR DI Gerald Unterberger sowie OBI Chris-
tian Harrauer (Harmannsdorf), HBI Wolfgang Falk (Kühnring), OBI Gerald Sachata (Burgschleinitz), OBI Christoph Krell (Reinprechtspölla) 

und OBI Mario Bauer (Zogelsdorf) freuten sich mit den Jungfeuerwehrmännern über deren Angelobung.

FF-Kommandant Martin Gnauer 
berichtet über die Geschichte der 

FF Matzelsdorf. 

Die neuen Feuerwehrjugendmitglieder in der Gemeinde
FF Burgschleinitz:  Noel Schneider, Tomas Volny 
FF Harmannsdorf:  David Buchinger, Maximilian Bock
FF Kühnring:   Thomas Höpfner, Tobias Gottwald
FF Zogelsdorf:   Matthias Oswald

Die neuen Feuerwehrmänner im aktiven Dienst
FF Harmannsdorf:  Florian Buchgraber, Daniel Leopold, 
   Patrick Manhart, Manuel Voit
FF Kühnring:   Nico Ranftl
FF Matzelsdorf:   David Boigenfürst, Sebastian 
   Schober
FF Reinprechtspölla:  Andreas Löschenbrand, Elias 
   Maurer, Julian Sulzbacher, Ralf 
   Winkler, Armin Dietrich
FF Zogelsdorf:   Peter Hofmann, Manfred Körbel, 
   Thomas Lux-Amon
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Neuer Pfarrgemeinderat      

Die im März durchgeführte 
Pfarrgemeinderat-Wahl in Kühn-
ring war trotz Corona-Pandemie 
durch eine hohe Wahlbeteiligung 
gekennzeichnet, was auf Pfarrebe-
ne ein großes Potenzial für die Zu-
kunft ist. Die vergangene Periode 
war durch Kirchenrenovierung und 
Pfarrhofsanierung geprägt. 

Die Pfarrkirche ist ein würdiger 
Gottesdienstraum und der Pfarrhof 
ein Ort für Festlichkeiten geworden. 
Somit ist der Slogan der PGR-Wahl 

„mittendrin“ Realität geworden, wie 
sagt Christus: Wo zwei oder drei 
in meinen Namen versammelt sind, 
da bin ich unter ihnen (Mt18,20). 

Neue Ziele werden in den Blick 
genommen und mit der Fanta-
sie und Leidenschaft der einzel-
nen Pfarrgemeinderäte geht man 

gestärkt in die zukünftige Perio-
de und den einzelnen Ressort. Bei 
der Wahl wurde Provisor Pfarrer 
H.H.Sebastian Can.Reg. zum Vorsit-
zenden und Beatrix Schmöger als 
dessen Stellvertreterin des neuen 
PGR gewählt. 

Als weitere Pfarrgemeinderäte 
sind Alfred Barth, Edith Barth, Mi-
chaela Falk, Petra Fraßl, Gabriele 
Höpfner, Eduard Maurer und Anna 
Schoppik gewählt worden. Der Pfarr-
kirchenrat besteht aus Pfarrer Sebas-
tian, Alfred Barth, Michaela Falk, Pe-
tra Fraßl, Gabriele Höpfner. 

Die Pfarre Kühnring bedankt sich 
auch bei allen ausgeschiedenen 
Pfarrgemeinderat-Mitgliedern für 
die vergangenen fünf Jahre. Vergelt´s 
Gott für den freiwilligen Dienst und 
die Mitarbeit in der Pfarre.

22 23

Wir sind ein traditionelles 
Familienunternehmen seit über 160 Jahren 

und suchen zur Verstärkung unseres 
kompetenten Teams ab sofort:

Hochbaupartien

Vorarbeiter | Facharbeiter | Fassader

Lehrlinge

Bezahlung laut KV Baugewerbe – Überzahlung 
nach Qualifikation und Erfahrung

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbungsunterlagen 

an bewerbung@lechner-bau.at oder 
telefonisch unter 02985/82 27.

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp 

Tel.: +43 (0) 2985/82 27
www.lechner-bau.at

Die Kühnringer Ratscher
Am Gründonnerstag fliegen nach 

altem Volksglauben alle Kirchen-
glocken nach Rom. Ihre Funktionen 
übernehmen bis zum Karsamstag die 
Ratschenkinder, sie gehen von Grün-
donnerstag bis Karsamstag mit den 
Ratschen durch das Dorf. Ein lautes, 
knatterndes Geräusch zeigt die alten 
Gebetszeiten an (Morgen-, Mittag-, 
Abendläuten).

Erstkommunion
Am Weißen Sonntag, den 24. April 

2022 wurde in unserer Pfarre die Erst-
kommunion gefeiert: Adam, Alexander, 
Finn und Nina haben das erste Mal 
unseren Herrn Jesus Christus im Al-
lerheiligsten Sakrament des Altares 
empfangen. 

Die Kirche war aufs Feierlichste 
geschmückt als die vier  Erstkommu-
nionkinder mit den sechs Ministran-
ten und Pfarrer H. Sebastian einge-
zogen sind. In der Predigt wurde auf 
die Wichtigkeit der religiösen Bildung 
im Elternhaus hingewiesen und die 
Festmesse wurde von der Singgemein-
schaft Kühnring sehr schön gestaltet. 

Danach gab es im Pfarrhof Kühn-
ring eine Agape und für die Erstkom-
munionkinder das traditionelle Früh-
stück mit Kakao und Zuckerkipferl. 
Um 16:00 Uhr wurde zur Segensan-
dacht eingeladen.

Neue Ministranten
Am Sonntag, den 1. Mai 2022 wur-

de nicht nur das Patroziniumsfest in 
Kühnring gefeiert, sondern es wurden 
neue Ministrantinnen und Ministran-
ten begrüßt, die seit ihrer Erstkommu-
nion ministrieren wollten. 

Sie sind nun alle Gärtner im Gar-
ten Gottes, sie haben das Interesse, 
die Bereitschaft und den Mut, etwas 
Neues zu probieren. Das nötige Ge-
spür, Gefühl und Motivation bringen 
sie mit und auch weiter zu machen, 
wenn es nicht sofort klappt. Herzlich 
Willkommen.

REINPRECHTSPÖLLA. Einer Gruppe 
engagierter Handwerker rund um Rein-
hard Weingartner und Pfarrer Sebastian 
Schmölz ist es zu verdanken, dass ein al-
tes Marterl nach einer Generalsanierung 
am 25. Mai 2022 wieder seiner Bestim-
mung übergeben werden konnte.

Alle Beteiligten brachten ihr hand-
werkliches Geschick und Wissen in die-
ses Projekt mit ein und so entstand nach 
vielen Arbeitsstunden und -schritten am 
Ortsrand wieder ein Kleindenkmal, das 
zum Verweilen, Innehalten und Beten 
einlädt.

Pfarrer H. Sebastian Schmölz fand in 
der Pfarrchronik von Reinprechtspölla 
Hinweise dafür, dass während der Pest-
epidemie im 17. Jahrhundert nahe des 
heutigen Standortes des Marterls ein 
Pestfriedhof bzw. eine Pestgrube existiert 
hat. Nach dem Abklingen der Pest wur-

Hohe Beteiligung bei Pfarrgemeinderat-Wahlen Pfarre Reinprechtspölla

Aus der Pfarre Kühnring Pestmarterl saniert

Die Kühnringer Ratscher:innen: Caroline Fraßl, Marcus Maurer, Tobias Ranftl,  
Tobias Gottwald, Nico Ranftl, Alexander Fraßl und Thomas Höpfner 

Günter Pichler (Zimmermann), Herbert Karl (Spengler), Walter Gnauer (Zimmermann), Ta-
mara Eichberger (Ministrantin), Fabian Maurer (Ministrant), Pfarrer Sebastian Schmölz, 
Reinhard Weingartner (Initiator und Organisator), Manuel Eichberger (Ministrant), Josef 
Berner (Organisation), Bernhard Lux-Amon (Maurer) und Sohn Thomas Lux-Amo

de hier, wie auch vielerorts, ein Denkmal 
als Dank für das Ende der Pest errichtet.

Im Beisein aller Beteiligten und vieler 
Gemeindebewohner segnete Pfarrer Se-
bastian Schmölz das neurenovierte Pest-
marterl und war sichtlich bewegt und 
dankbar, dass dieses geschichtsträchtige 

Kleinod vor dem Verfall gerettet werden 
konnte. Bei dieser Marterlsegnung spen-
dete der Herr Pfarrer noch einen Rosen-
kranz und erhielt auch vom Augustiner 
Chorherrenstift Klosterneuburg, dem die 
Pfarre Reinprechtspölla zugehörig ist, ei-
nen alten „Leopoldi-Pfennig“ als zusätz-
liche Gabe.
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ZOGELSDORF. 115 Museen, Ausstellungshäuser und 
Sammlungen beteiligten sich am 21. und 22. Mai 2022 mit 
kreativen und abwechslungsreichen Programmen am Mu-
seumsfrühling Niederösterreich. Auch das Steinmetzhaus 
Zogelsdorf war wieder mit dabei. 

REINPRECHTSPÖLLA. Die Ge-
schichte des Chors „Klangbogen Rein-
prechtspölla“ begann im Jahr 1991, als 
sich eine Handvoll Sangesfreudige zu-
sammenfand, um für die Christmette 
ein Lied einzustudieren. Als 1992 mit 
Friedrich Strack ein Chorleiter gefun-
den werden konnte, stand fest: Wir ha-
ben einen Kirchenchor! 

Jubiläumskonzert im KUM
Am 28. Mai 2022 feierte der Klang-

bogen Reinprechtspölla, der seinen 
heutigen Namen seit 2014 trägt, sein 
30-jähriges Bestehen mit einem Jubi-
läumskonzert im KUM Burgschleinitz. 
Das abwechslungsreiche Programm 
bestand aus bekannten Volksliedern, 
beliebten Klassikern von z.B. den Co-
median Harmonists oder Vangelis und 
modernen Hits wie „The Wellerman“. 

Ausstellung Landschaftsfotografien Klangbogen Reinprechtspölla

Museumsfrühling im Steinmetzhaus 30 Jahre – ein Grund zum Feiern!

Die Besucher der Ausstellung waren begeistert von den traumhaften Landschaftsfotografien Der Chor „Klangbogen Reinprechtspölla“ feierte sein 30-jähriges Bestehen. 

„Marlyn & Stern“ wirkten auch mit. 

Lisa Stern führte humorvoll durch den 
Abend - im Bild mit dem Obmann des 
Chores, Robert Buchgraber

Der Männerchor „(W)Einklang“ glänzte mit fröhlichen Trinkliedern.

Der Männerchor des Klangbogen 
brachte passend zu seinem Namen 
„(W)Einklang“ fröhliche Trinklieder 
dar. 

Formation „Marlyn & Stern“  
auch dabei

Die Sängerin Lisa Stern führte hu-
morvoll durch den Abend und berei-
cherte die Feier gemeinsam mit den 
weiteren Mitgliedern der bekannten 
Formation „Marlyn & Stern“ mit Lie-
dern aus dem erst vor kurzem erschie-
nenen Album „love³“. 

Der Klangbogen-Chor durfte sich 
über viele positive Rückmeldungen 
zum Konzert freuen und gemeinsam 
mit den Gästen wurde auf 30 Jahre 
gemeinsames Musizieren angesto-
ßen. 
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Region Eggenburg-Gars-Horn als 
Arbeitsgemeinschaft

Das Krahuletz-Museum Eggenburg, Museum Horn, Zeit-
brücke-Museum Gars am Kamp, Feuerwehrmuseum Gars 
am Kamp, Eisenbahn- und Heimatmuseum Grafenberg, 
Feuerwehrmuseum Göpfritz und das Steinmetzhaus Zo-
gelsdorf haben sich wie auch schon in den Vorjahren zu-
sammengetan und unter dem Motto „Die Kraft der Bilder 
im Museum“ ein gemeinsames Programm erstellt, welches 
die Besucher in die Ausstellungen locken sollte.

Im Steinmetzhaus Zogelsdorf konnten wir passend zum 
Motto den Burgschleinitzer Fotografen Reinhard Podols-
ky für eine Ausstellung seiner atemberaubenden Land-
schaftsbilder gewinnen. Die großformatigen Fotoarbeiten, 
die aus bis zu 100 Aufnahmen zusammengesetzt wurden, 
beeindruckten die Besucher sehr. 

Wir arbeiten bereits am Programm für den nächsten 
Termin, der „ORF – Lange Nacht der Museen“, die am 1. 
Oktober 2022 stattfinden wird.

Der Klangbogen Reinprechtspöl-
la bedankt sich herzlich bei allen 
Besucher*innen, den Sponsoren so-
wie bei allen, die zum Gelingen des 
Konzerts beigetragen haben.



B U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GB U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GSommer 2022 Sommer 2022

26 27

50. Geburtstag
24.07. Rainer Kreps Burgschleinitz

10.08. Franz Seifried Burgschleinitz

10.08. Klaus Stelzeneder Zogelsdorf

10.08. Melitta Kolm Zogelsdorf

25.08. Mario Sachata Burgschleinitz

29.09. Roland Weißinger-Böck Burgschleinitz

29.09. Bettina Kreps Burgschleinitz

60. Geburtstag
02.07. Alexander Klimond Amelsdorf

03.07. Helmut Maurer Burgschleinitz

03.07. Herbert Maurer Burgschleinitz

10.07. Mag. Josef Falk Kühnring

06.08. Brigitte Buchinger Burgschleinitz

11.09. Elisabeth Leopold Buttendorf

65. Geburtstag
03.07. Herbert Wammerl Burgschleinitz

05.08. Mag. Rosa Mistelbauer Kühnring

22.09. Ing. Gerhard Altrichter Kühnring

70. Geburtstag
09.08. Margarete Mantler Kühnring

05.09. Wolfgang Thauss Burgschleinitz

75. Geburtstag
10.09. Heinrich Klein Burgschleinitz

80. Geburtstag
09.07. Walter Klima Kühnring

31.08. Margareta Suppan Sachsendorf

11.09. Peter Berbalk Kühnring

85. Geburtstag
03.07. Leopold Höller Amelsdorf

23.08. Maria Feichtner Zogelsdorf

86. Geburtstag
31.07. Julius Wagner Kühnring

03.09. Johann Barth Kühnring

02.10. Gerfriede Ponholzer Amelsdorf

87. Geburtstag
03.09. Hildegard Schlögl Sonndorf

88. Geburtstag 
11.08. Edmund Suppan Sachsendorf

13.09. Katharina Schmöger Zogelsdorf

89. Geburtstag 
31.08. Franz Fraßl Kühnring

08.09. Rudolf Hofmann Burgschleinitz

90. Geburtstag 
05.07. Willibald Ploderwaschl Kühnring

07.07. Anna Poinstingl Kühnring

©
 F

ot
oF

ra
n

k/
Fo

to
li

a
©

 E
w

a
St

u
d

io
 -

 s
to

ck
.a

d
ob

e.
co

m

01.04. Josef Schmalhofer Zogelsdorf
05.04. Magdalena Döller Zogelsdorf
24.04. Friedrich Lackner Reinprechtspölla
25.05. Maria Dietrich Reinprechtspölla
26.05. Josefine Winkelhofer Kühnring

Wir trauern um

91. Geburtstag 
06.08. Maria Hofmann Burgschleinitz

07.08. Johann Melchart Reinprechtspölla

04.10. Johanna Stettner Sonndorf

92. Geburtstag 
28.09. Johann Poinstingl Kühnring

93. Geburtstag
09.10. Josefine Berner Reinprechtspölla

05.08. Bozena und Bernhard Feichtner Zogelsdorf

08.08. Maria und Anton Winterleitner Kühnring

13.09. Gabriele und Bernhard Schopf Kühnring

01.09. Dr. Mathilde und Dr. Siegfried Bulwas Burgschleinitz

01.09. Marietta und Karl Höbart Kühnring

23.09. Margarete und Franz Mantler Kühnring

30.09. Heidemarie und Otto Starzer Kühnring

Silberne Hochzeit

Goldene Hochzeit

Hochzeiten

01.09. Hermine und Herbert Reisinger Harmannsdorf

Diamantene Hochzeit

01.04. Lisa Nimmervoll, BEd und Ing. Mario Kraus
  Burgschleinitz
18.06. Claudia Schödl und Hermann Kranzl
  Burgschleinitz

Herzlichen Glückwunsch, Herr Havranek!Alles Gute, Herr Barth!

Alles Liebe, Frau Höpfner! Glück und Gesundheit, Frau Hoffer!

Die besten Wünsche, Herr Popp!Herzlichen Glückwunsch, Familie Suppan!

ZOGELSDORF. Am 20.03.2022 feierte Günter Havranek 
seinen 80. Geburtstag. Bürgermeister Leopold Winkelho-
fer und Ortsvorsteher GGR Stefan Paß gratulierten recht 
herzlich und überreichten ein Geschenk sowie einen Blu-
menstrauß für die Gattin Edeltraud. 

Weiters gratulierten Pfarrer Mag. Sepp Schachinger, 
für den Bauernbund Josef Schmalhofer und FF-Komman-
dant Mario Bauer.

KÜHNRING. Alfred Barth feierte am 09.06.2022 seinen 
80. Geburtstag. Für die Marktgemeinde Burgschleinitz-
Kühnring überbrachte der Bürgermeister Leopold Winkel-
hofer Geschenk und einen Blumenstrauß für die Gattin 
Martha Barth. Ortsvorsteher Vbgm. Wolfgang Falk gratu-
lierte im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Kühnring und 
für den Seniorenbund stellten sich Obfrau Paula Fuchs 
und Hermine Falk mit Glückwünschen ein.

KÜHNRING. Gertrude Höpfner wurde am 16.05.2022 80 
Jahre alt. Bürgermeister Leopold Winkelhofer und Orts-
vorsteher Vizebürgermeister Wolfgang Falk gratulierten 
mit einem Geschenk und Blumen. Zu den Gratulanten 
gesellten sich Sohn Wilhelm und Schwiegertochter Ga-
briele Höpfner.

KÜHNRING. Stol-
ze 90 Jahre wur-
de Margarete Hoffer 
am 17.03.2022. Bür-
germeister Leopold 
Winkelhofer und 
Ortsvorsteher Vize-
bürgermeister Wolf-
gang Falk gratulierten 
zu diesem Ehrentag 
im Namen der Markt-
gemeinde und über-
reichten der Jubilarin 
einen Geschenkkorb 
und Blumen.

REINPRECHTSPÖLLA. Am 14.06.2022 feierte Josef Popp 
seinen 95. Geburtstag. Bgm. Leopold Winkelhofer stellte sich 
mit einem Geschenkkorb und den besten Glückswünschen 
beim rüstigen Jubilar ein. Auch  Josef Sulzbacher für den 
Bauernbund und Sohn Reinhard Popp gratulierten herzlich.

SACHSENDORF. Vor 60 Jahren, am 28.04.1962, gaben sich 
Edmund und Margareta Suppan das JA-Wort. Bürgermeister 
Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher GR Leopold Wald-
schütz überbrachten die besten Wünsche seitens der Gemein-
de. Für den Seniorenbund gratulierte Obfrau Paula Fuchs.
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